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Liebe Mitglieder, 
liebe Interessenten für den Erhalt des Aachener Ostfriedhofs, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auch in diesem Jahr erhalten Sie eine weitere Ausgabe des Rundbriefs mit neuen 
Nachrichten zum Förderkreis Ostfriedhof. Es ist die 50. Ausgabe seit dem Jahr 2004. 
 
Im Januar dieses Jahres hat es eine Veränderung im Vorstand gegeben. Der 1. Vor-
sitzende, Dr. Holger A. Dux, schied wegen Umzugs nach Heidelberg aus seinem Amt 
aus. Um im traditionellen Turnus der Vorstandswahlen zu bleiben, einigte man sich 
darauf, dass der bisherige 2. Vorsitzende und Kassierer, Wolfgang Berg, als kommis-
sarischer 1. Vorsitzender mit einstimmiger Zustimmung die Geschäfte übernimmt. 
Unterstützt wird er dabei von einem Redaktionsteam, das sich um die regelmäßig 
wiederkehrenden Aufgaben kümmert. 
 
Im Jahr 2025 fanden insgesamt 11 Rundgänge statt. Hiervon wurden drei von der 
VHS angeboten. Einer davon fand im Rahmen der „Aachener Krimitage“ statt. Dabei 
wurde auf das Leichenschauhaus, das Feld für die Bestattung der nichtchristlich Ver-
storbenen und die Grüfte hingewiesen. Die acht durch den Förderverein angebotenen 
Führungen wurden von Wolfgang Berg durchgeführt. 
 
Neben den Rundgängen haben in diesem Jahr weitere Aktivitäten stattgefunden: 
 

 Aachen zeigt Engagement am 18.05.2025 (Rundbrief 49) 
 Tag des offenen Denkmals 14.09.2025 
 Grabpflegetage am 12.07.2025 und 18.10.2025  
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Rundbrief 50 – Der Goldene 

 
 

Tag des Offenen Denkmals 2025 (v.l.n.r.: Karl Steenebrügge, Thomas Behrendt, Christina Berg, 
Wolfgang Berg. Foto: Bettina Berg. 

 



 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung am Montag, 26. Januar 2026 
 
 
Die Versammlung findet um 17.00 Uhr im Hause „J. Bakonyi GmbH“, Augustastraße 25, 
52070 Aachen statt. Um Anmeldung wird gebeten. 
 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
    14.01.2025 (wird als Anlage mit diesem Rundbrief verschickt) 
3. Bericht des Vorstands über das abgelaufene Geschäftsjahr 2025 
4. Kassenbericht 2025 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstands über die Arbeit und die laufenden Projekte 
7. Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer 

a. Des 1. Vorsitzenden (es kandidiert Wolfgang Berg) 
b. Der Kassenführerin (es kandidiert Bettina Berg) 
c. Des Schriftführers (es kandidiert Karl Steenebrügge) 
d. Der Kassenprüfer  

8. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für 2026 
9. Verschiedenes 
 
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung, sowie Kandidatenvorschläge zur 
Wahl des Vorstands und der Kassenprüfer, sind spätestens zwei Wochen 
vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schriftlich per Post 
oder E-Mail einzureichen.  
Insbesondere werden diesmal zwei Mitglieder als Kassenprüfer gesucht, die 
jeweils nach dem abgelaufenen Geschäftsjahr, ab Januar 2027 vor der Jah-
reshauptversammlung die Kasse prüfen. 

 
 
In diesem Jahr fällt der Termin der Mitgliederversammlung, den Sie sich bitte schon einmal 
vormerken sollten, auf das gleiche Datum der Gründungsversammlung, die seinerzeit an 
einem Montag, den 26. Januar stattfand. 
 
 

  
 

Tag des offenen Denkmals 

 
In diesem Jahr fand die Veranstaltung am 14. September statt. Die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz hatte das Motto: „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ ausgelobt. Das richtige Thema, 
um sich als Förderkreis daran zu beteiligen. Wolfgang Berg und seine Helfer hatten nahe dem 
Eingang zum Friedhof, vor der malerischen Fassade der Friedhofskapelle, einen Pavillon zum 
Schutz vor der Sonne, sowie einige Staffeleien mit den für den Ehrenamtstag angefertigten farben-
frohen Plakaten zur Arbeit des Förderkreises aufgebaut. In der schlichten Friedhofskapelle war 
eine Ausstellung zum Friedhof und den Grabdenkmälern zu sehen. Hier konnten sich Interessierte 
über die Geschichte des Friedhofs informieren. Diese Ausstellung wird sonst in den Räumen der 
Friedhofsverwaltung auf der Hüls gezeigt. Außerdem gab es Präsentationsmappen mit Informatio-
nen zu Grabpatenschaften und ökologischen Themen auf dem Ostfriedhof. 
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Als besonderes Angebot gab es zwei Rundgänge, bei denen ein Blick in das Mausoleum „Casalette“ 
und die vor einiger Zeit vom Förderkreis Instand gesetzte Gruft der Familie „Schervier“ möglich war. 

 

 
 
Grabpflegetage 
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So ein historischer Friedhof wie der Ostfriedhof 
ändert im Laufe der Jahre sein Aussehen. Viele 
der Gräber sind nicht mehr in Nutzung und 
dadurch verwahrlost. Hier hat es sich der För-
derkreis zur Aufgabe gemacht, sich kümmern.  

 

 

Auf Anregung der letzten Mitgliederversamm-
lung sollten die Grabpflegetage wieder häufiger 
stattfinden. Nachdem sich am Ehrenamtstag 
einige Interessenten gemeldet hatten, fanden 
am 12. Juli und im Vorfeld zum Allerheiligentag 
am 18. Oktober Pflegeaktionen statt, wo man 
sich um Grabstätten auf den Fluren 26 und 27 
kümmerte. Danke an alle Beteiligten für ihr En-
gagement. In Anbetracht der vielen Helfer wer-
den wir im kommenden Jahr mehr Termine 
einplanen. 

 



 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Geschichte des Rundbriefs 

 
Feste sollte man feiern. Und bei dem einen  
oder anderen Ereignis sei ein Rückblick erlaubt. 
50 Rundbriefe hat es bisher für den Förderverein gegeben, im Schnitt vier Seiten lang. Der Erste er-
schien im Juli 2004, also in dem Jahr, als der Förderkreis auf der Mitgliederversammlung am 
26.01.2004 ins Leben gerufen und die nächsten Schritte für die Eintragung ins Vereinsregister beim 
Amtsgericht Aachen und die Anerkennung der Gemeinnützigkeit beim Finanzamt Aachen beantragt 
worden sind. 
50 Exemplare, das sind je nach zeitlichen Möglichkeiten des Verfassers, zwischen einem und vier 
Rundbriefe pro Jahr. Der Rundbrief wurde ins Leben gerufen, um alle Mitglieder auf dem Laufenden zu 
halten. In ihm ist zu lesen, was auf dem Friedhof gemacht, auf der Mitgliederversammlung beschlos-
sen oder in der Tagespresse berichtet wurde.  
Eine besondere Leidenschaft des Verfassers war es, über die Geschichte von kunsthistorisch oder 
biografisch interessanten Grabstätten zu berichten. Im Laufe der Jahre kam hier mancherlei bei den 
Recherchen zusammen. Ernste Nachrichten, aber auch Begebenheiten, die einen nach 70 oder 90 
Jahren noch zum Nachdenken oder Schmunzeln anregten. Nicht alles war positiv, ich denke hier an 
enorme Sturmschäden oder den immer heftiger werdenden Vandalismus. 
 
Jetzt wird der Staffelstab für die Verfassung der Rundbriefe dem Redaktionsteam übergeben. Eine 
glückliche Hand bei der Auswahl der Themen. Und vielleicht können Sie hin und wieder etwas aus 
meiner Feder lesen – das habe ich mir fest vorgenommen. 
 

Rundgänge 2026 
 

Die Termine für Rundgänge im kommenden Jahr werden rechtzeitig bekannt gegeben. Bitte schauen 
Sie beim nächsten Besuch auf dem Ostfriedhof auf die Aushänge oder werfen einen Blick auf die stets 
aktualisierte Homepage: www.ostfriedhof.de 
 

Beitrag 2025 
 
Immer am Ende des auslaufenden Kalenderjahres folgt hier ein Hinweis auf die jährlichen Mitgliedsbei-
träge. Sollten Sie Ihren Beitrag noch nicht überwiesen haben, dann wäre jetzt der richtige Zeitpunkt. 
Unser Konto bei der Sparkasse Aachen, IBAN: DE 62 3905 0000 0000 0452 52, BIC: AACSDE33  
 

Herzlichen Dank 
 

Ihnen und Ihren Angehörigen alles Gute bis zum Wiedersehen 

Der Vorstand 

Wolfgang Berg               Dr. Holger A. Dux               Karl Steenebrügge 
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